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Aufruf an die Lehrerschaft
zur Unterstützung der Brillensammlung des Internationalen Komitees
vom Roten Kreuz in Genf

Die Zentralstelle für Kriegsgefangene des Internationalen Komitees
vom Roten Kreuz in Genf erhält ständig zahlreiche Bittgesuche um Brillen.
Als Folge des Krieges häufen sich in den Kriegsgefangenen- und Interniertenlagern

die Augenleiden. Für Behebung derselben stehen den Aerzten
viel zuwenig Brillen zur \erfügung.

Das Internationale Komitee vom Roten Kreuz hat deshalb beschlossen,
in der Schweiz eine Brillensammlung anzuregen. Ihre Durchführung
übernimmt der zivile Frauenhilfsdienst und bittet die Bevölkerung, in Kisten
und Kasten alle nicht benötigten Brillen, Gestelle und einzelne Gläser
zusammenzusuchen und abzugeben. Die Mitglieder des Schweiz. Optikerverbandes

haben in verdankenswerter Weise ihre Geschäftslokale als Sammelstellen

zur Verfügung gestellt und besorgen auch die Klassifizierung der
abgegebenen Brillen. Die Verteilung an die Brillenträger in den
Gefangenenlagern wird durch diese Vorarbeit der Optiker wesentlich erleichtert.

Bedenken wir, was es für diejenigen, die in beschränkter Bewegungsfreiheit

leben müssen, bedeutet, wenn sie lesen können. Buch und
Zeitschrift sind oft genug die einzige Abwechslung in dem eintönigen und
bedrückenden Leben der Lagerinsassen.

Darum bitten wir auch besonders die Lehrerschaft, die Schüler auf
die grosse Wichtigkeit dieser Sammlung aufmerksam und ihnen vielleicht
an Hand von Brillenträgern in der Klasse verständlich zu machen, wie
schwer es für einen augenleidenden Menschen ist, ohne Brille zu leben.
Da für die Lager der Zivilinternierten auch Kinder- und Sonnenbrillen
erwünscht sind, können tatsächlich weite Volkskreise sich an der Sammlung
beteiligen.

Die Durchführung der Altbrillen-Sammlung ist vorgesehen im Kanton
Zürich in der letzten Oktoberwoche, in den übrigen Kantonen nach
Möglichkeit in der gleichen oder in einer der zwei folgenden Wochen. Die
Ihrem Schulhaus zunächst gelegene Sammelstelle erfahren Sie aus den
Mitteilungen der Tagespresse.

Wir hoffen auf Ihre Mitarbeit, damit das Internationale Komitee vom
Roten Kreuz auch dieser Aufgabe gerecht werden kann.

Der Schweizerische zivile Frauenhilfsdienst.
Sekretariat : Zürich, Kantonsschulstrasse 1.

Jede Adler findt sy Horscht,
's git e Quell für jede Durscht,
Über e Abgrund treit e Stög,
Wo ne Wille, isch e Wäg.

Sophie Hämmerli-Marti.
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